
Den EGA-Park haben wir so intensiv durchforstet und genossen, dass für den Peters-
berg keine Zeit mehr blieb. Es war ein sehr schöner, wenn auch anstrengender Tag mit 
tollen Eindrücken. Ein BUGA-Besuch ist sehr empfehlenswert. 

             Text und Bilder: Gert Rottstädt 
Zwei kleine Highlights 

Am 11.06.2010 
bestäubte ich eine 
Ferobergia mit 
Ferocactus fordii. 
Eine aus einem 
Sämling gezogene 
Pflanze blüht An-
fang August erst-
mals. Es ist für 
mich die bisher 
schönste Blüte ei-
ner Ferobergia! 
 
 
 

Text und Bild: Karl-Heinz Ulbrich:  
Eine besondere Entdeckung 
machte ich im Frühstücksraum un-
seres Hotels während des Nord-
seeurlaubs. An diesem Echinocac-
tus grusonii war keine Verletzung 
zu erkennen. Doch er hatte zwei 
Kindel in Scheitelnähe augebildet. 
Das erste ist bereits seit drei Jah-
ren im Wachsen während das klei-
nere sich erst in diesem Jahr gebil-
det hat, wie mir eine Hotelange-
stellte sagte. Es sieht aber so aus, 
als ob der Hauptkörper das 
Wachstum eingestellt hat und nur 
noch die Kindel wachsen. 

Text und Bild: Konrad Müller 

Auch wenn das Wetter nicht 
perfekt ist, sehen wir uns mor-
gen zum Sommerfest bei den 
Familien Dietz! 
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Bereits am 25.Juli feierte unser langjähriges Mit-
glied Dieter Baumann seinen 80. Geburtstag.  
Da sein Gesundheitszustand es ihm leider nicht 
mehr erlaubt regelmäßig zu unseren Veranstaltun-
gen zu kommen und am Vereinsleben teilzuhaben, 
beglückwünschen wir ihn auf diesem Wege dazu 
und wünschen ihm ganz herzlich alles Gute! 
 

BUGA 2021 – Erfurt 
Die Bundesgartenschau findet in diesem Jahr vom 23.04.- 10.10.2021, also an insge-
samt 171 Tagen statt. Ich besuchte sie zusammen mit meiner Frau am 24.07. 2021. Die 

Zahl der Besucher war an diesem Tag 
entsprechend hoch, was an einem 
Samstag ja nicht ungewöhnlich ist. 
Wissenswert ist, dass die BUGA ihren 
Ursprung in Erfurt hatte. Bereits im 
Jahr 1865 fand in Erfurt die erste inter-
nationale Gartenschau statt. Es sei 
auch erwähnt, dass im Jahr 1685 
Haage als Gärtnerei in Erfurt gegründet 
wurde. Die Spezialisierung auf Kakteen 
erfolgte ab dem Jahr 1862 und ist da-
mit die älteste Kakteenzucht der Welt. 
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Die BUGA ist ein Fest der Garten-
freunde, ein blühender Sommer un-
ter freiem Himmel und eine Garten-
schau der Superlative: 430.000 qm 
Ausstellungsfläche, 87 000 qm Blu-
men- und Pflanzenmeer. Es gibt dar-
über hinaus über 50 Themen- und 
Schaugärten und 23 Blumenhallen-
schauen. Die BUGA in Erfurt ist an 
zwei Standorten beheimatet: 
1. Auf dem Petersberg im Stadtzent-

rum, rund um die barocke Stadtfestung. 
2. Im EGA-Park, dem schönsten Park Thüringens, auf insgesamt 36 Hektar. 
Das Herz der BUGA schlägt im EGA-Park, so wurde der Park auch in den Medien be-
schrieben. Dort begann auch unser Besuch im schönsten Sonnenschein. Die Eindrücke 
der zahlreichen gärtnerischen Attraktionen waren überwältigend. Bunte Blumenfel-
der, leuchtende Farben, herrlicher Duft. Ein Blütenmeer in allen Farben des Regenbo-
gens. In den weitläufigen Ausstellungsflächen kann man sich herrlich entspannen, er-
holen und natürlich in erster Linie die Pflanzenarrangements genießen. Der Fotoappa-
rat war im Dauereinsatz. Bei besonders attraktiven Neuzüchtungen habe ich auch die 
Namen der Pflanzen und Züchter im Bild festgehalten, so begeistert war ich. In einer 
Blumenhalle entdeckte ich ein Schild in Würdigung der Zuchterfolge von Kakteen-

Haage. Dort war aufgezeigt, dass hier im Rahmen der BUGA insgesamt 18 Medaillen 
für „Kakteen und Sukkulenten“ verliehen wurden. Fotos der Pflanzen konnte ich leider 
nicht machen, da das Zeitfenster für diese Kakteenschau schon abgelaufen war. 


